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SitzungenimRathause,InderkommendenWochehältderStadtsenstDienetss
um10Uhr ,derGemeinderatFreitagum4UhrSitzung:
EinestädtischeAnstaltzurErzeugungvonBetonweren.DemGemeinderatsaus-¬
schusfür technischeAngelegenheitenlag in seinerletztenSitzungeinAn
trag aufErrichtungeinerneuenstädtischenAnstaltvor ,die sichmatder
ErzeugungvonBetonwarenbefassensoll .In derBegründungdiesesAntrages
durchdasStadtbauamtwirdausgeführt ,dassdie ungeheureSteigerungder
Baumaterialpreise,dieVerwendungvonErsatzbaustoffenunbelingtnotwendig
mache .HiebeikommenvorallemBetonrohreals ErsatzfürSteinzeugrohre ,
Betonständerals Ersatz für hölzerneEinfriedungenundBetonverkleidungen

Verwendungder Kanälein Betracht .Die dieserundvielerandererBetonware
die im Gemeindehaushaltinabesonderebei Bautengebrauchtwerden ,stellt
sich bei eigenerErzeugungwesentlichbilliger ,als beir Ankaufvon
Privatfürmen,dadieHerstellungdesBetons,dessenhauptsächlicherRohstor
SchotterundSandbildet ,aufstädtischemGrundohnegrodeKostenmöglich
Auchdie Bundesbehndirektionbetreibt seit längerer Zeit eine Anstaltzur
ErzeugungvonBeionwaren,umihrenEigenbedarfzudecken.DieAbsichtder
Gemeinde ,nunmehrsuch eine solche anstalt zu errichten ,verspricht daner
nach jeder Richtunghin Vorteile .Die Anstalt soll auf einemstädtischen
Grundstück in Kaiser Ebersdorf errichtet werdenund bestent imwesentlichen

blossauseinemhölzernenBarsckein derunmittelbarenNähederGewinnungs-¬
stätte vonSchotterundSand .DieKostender Anlagewerden30MillionenKro
nen ,die der Betriebseanrichtung10MillionenKronenbetragen .DerAusschuse
hatdieseBeträgegenehmigt.
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